
 
Literarisches Café 

der Ackermann Gemeinde in der Diözese Regensburg 

 
Wie ein Phönix aus der Asche 

 
Breslau - sein Weg von der schlesischen Hauptstadt zwischen Preußen, 
Böhmen und Österreich nach Krieg, Vernichtung und Vertreibung zur 

weltoffenen europäischen Metropole 

 

       Nach 80 Jahren jährt sich 2025 das Kriegsende: 
        Beim Treffen des „ Literarischen Cafés“ zu Beginn 
        des Jahres soll zu diesem Anlass auch ein Blick auf  
        Breslau geworfen werden.  
        Dass diese Stadt für Reisen zu einem attraktiven 
        Ziel geworden ist, verdankt sie auch Menschen, 
        für die Vergebung im Glauben, Einsicht und 
        Freundschaft bedeutend war.  
        Das hatte schon unser früherer Vorsitzender 
        Otmar Dostal erkannt, der 1984 eine 
        Versöhnungsfahrt nach Breslau mit Unterkunft in 
        polnisch-Lemberger Familien veranstaltet hat. 

 

 
 
 

Freitag, 14. Februar 2025, 15 Uhr 

 Cafe Pernsteiner by Sipl , Von-der-Tann-Straße 40 
   – 93047 Regensburg 

 

Wir laden Sie/Euch herzlich ein, einen spannenden Nachmittag mit dem 
Literarischen Café zu verbringen und grüßen Sie/Euch herzlich 

 

    Karl-Ludwig Ritzke, StD i.R., Referent 
 Marcus Reinert, Moderation 
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